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tieren und anderseits der gegenwärtigen prekären
Versorgungslage und den übersetzten Preisen beim

Sisal zu begegnen.
Die Umstellung der Pressen ist ja bekanntlich kein
Problem mehr, nachdem die Hersteller aller in der
Schweiz bekannten Marken die sprunghaft wachsende

Bedeutung der synthetischen Erntegarne längst er¬

kannt und die Mechanismen ihrer neuen Serien den

speziellen Eigenschaften dieser Garne angepasst
haben.

Auch ist jeder Maschinenhändler in der Lage, bei

älteren Modellen wo die Umstellung nicht auf Anhieb
einwandfrei gelingen sollte, helfend einzuspringen.
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Phase 3

«halbierte»
Enden A2 + B2

zweites Mal knoten

Phase 4

Knoten anziehen und
Enden abschneiden
Länge der Enden
ca. 15 mm

Pressen-Besitzer zerbrechen sich oft den Kopf, auf

welche Weise sie wohl die Pressgarn-Enden
verbinden könnten, damit der Knoten nicht nur sicher
durch die Führung läuft, sondern auch zuverlässig
sitzt.

Auf nachstehend skizzierte, relativ einfache Art wird
ein kleiner, reissfester Knoten erzielt:

Phase 1

ungeteilte Enden A + B

erstes Mal knoten

Phase 2
vorstehende Enden
A + B «halbieren»
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